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Vorwort

Liebe Schärdingerinnen 
und Schärdinger!

Die Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahlen liegen nun 
schon einige Wochen zurück – 
geblieben ist die Freude, für Sie 
und unsere schöne Stadt Verant-
wortung übernehmen zu dürfen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 
Es ist mir eine große Ehre von 
Ihnen - den Menschen in meiner 
Heimatstadt - gewählt worden zu 
sein und für Sie arbeiten zu dür-
fen. Die kommenden Aufgaben 
gehe ich deshalb mit großem 
Engagement, aber zugleich mit 
Ehrfurcht und Respekt an. Dank 
und Anerkennung gebühren 
auch meinem Vorgänger Franz 
Angerer, der 18 Jahre die Geschi-
cke unserer Stadt gelenkt hat. 

Die Weichen für die Zukunft 
sind bereits gestellt: In konst-
ruktiven Gesprächen mit allen 
im Gemeinderat vertretenen Par-
teien konnten innerhalb kürzes-
ter Zeit die Kompetenzen und 
Aufgaben verteilt werden. Am 
8. November fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemein-
derates und die Angelobung 
aller Verantwortungsträger statt. 
Damit beginnt nun die sechs-
jährige Amtsperiode für unsere 
Stadt. Mit Freude blicken wir 
in eine Zukunft, in der Schär-
ding sich weiterentwickeln, aber 

dennoch das Zuhause bleiben 
wird, das wir kennen und lieben.

Gemeinsam mit meinen drei 
Vizebürgermeistern Mag. Chris-
toph Danner (ÖVP), Mag. Ste-
fan Wimmer (SPÖ) und Stefan 
Schneebauer (FPÖ) sowie allen 
Mitgliedern des Stadt- und 

Gemeinderates werden wir zum 
Wohle für die Menschen und 
unser schönes Schärding da sein.   

Wir wollen auf die Bürgerin-
nen und Bürger, Betriebe, Ver-
eine und Institutionen zuge-
hen und in einer neuen Kultur 

des Miteinanders Schärding 
in eine gute Zukunft führen.

Ich freue mich schon auf viele 
Begegnungen, Anregungen und 
Gespräche mit den Menschen. 
Kommen Sie auf mich zu, ob 
am Wochenmarkt, auf dem Fuß-
ballplatz oder bei einem Treffen 
in einer unserer gemütlichen 
Gaststätten. Ich habe immer 
ein offenes Ohr für Sie! Auch 
im Rathaus sind Sie mit Ihren 
Anliegen und Vorschlägen jeder-
zeit willkommen - gemeinsam 
schaffen wir neue Perspektiven 
und machen das Leben in Schär-
ding noch ein bisschen schöner.

Ich wünsche Ihnen von Her-
zen eine schöne Adventszeit 
und ein frohes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Lieben.

Für 2022 darf ich Ihnen viel 
Glück, Erfolg und Gesundheit 
wünschen und möge es uns 
gemeinsam gelingen, die schreck-
liche Pandemie zu besiegen! 

 

 

                 
		  Günter Streicher 

E-Mail: guenter.streicher@schaer-
ding.ooe.gv.at

ich freue mich, 
für sie und unsere 
schöne stadt ver-
antwortung über-
nehmen zu dürfen.
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Besuche im 
Rathaus

Der Neuhauser Bürgermeister Stephan Dorn (rechts) stat-
tete seinem neu gewählten Nachbarbürgermeister Günter 
Streicher (links)  im Rathaus in Schärding einen Besuch ab. 
Dorn gratulierte ihm zur Wahl und wünschte dem neuen 
Schärdinger Stadtchef alles Gute. Im Gespräch wurde die 
gute Zusammenarbeit zwischen Neuhaus und Schärding 
einmal mehr unterstrichen und gleichzeitig auch künftige 
Aktivitäten angeregt. 

Besuch der Sparkasse OÖ. von Herrn Regionaldirektor 
Martin Doblinger und Herrn Vorstandsdirektor Herbert 
Walzhofer beim neu gewählten Bürgermeister Günter Strei-
cher. 

besuche im rathaus



konstituierende sitzung des 
gemeinderates der stadtge-
meinde schärding am 8.11.2021

Einigkeit herrschte bei der 
konstituierenden Sitzung am 
Dienstag, 8. November, in 
der Bezirkssporthalle sowie 
auch bei der Ressortvergabe 
unter den Parteien in dement-
sprechenden Vorgesprächen. 

Die Mitglieder und die anwe-
senden Ersatzmitglieder des 
neu gewählten Gemeindera-
tes haben dem Bürgermeister 
gegenüber mit den Worten „Ich 
gelobe“ das Gelöbnis abgelegt. 
Der Start ist gelungen und Bgm. 

Streicher freut sich auf sechs 
Jahre gute Zusammenarbeit 
mit Erfolg und Freude. Auch 
die aktuelle Coronasituation 
war Thema bei den Worten von 
Bezirkshauptmann Dr. Rudolf 
Greiner und Bgm. Streicher.

Schärdinger Bürgermeister und Gemeinderat angelobt

Angelobungen

Umweltstadträtin Bianca Scharnböck

Angelobung durch den BezirkshauptmannFinanzstadträtin MMag. Michaela Lechner

Der Bürgermeister mit seinen Vizebürgermeistern
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Mag. Christoph Danner 
1. Vizebürgermeister

Liebe Schärdingerinnen und Schärdinger!

Ich bedanke mich sehr herzlich für das große Vertrauen, das Sie 
bei der im Herbst stattgefundenen Gemeinderatswahl der gesamten 
ÖVP-Fraktion und damit auch mir entgegengebracht haben. Aufgrund 
des Wahlergebnisses steht die Funktion des 1. Vizebürgermeisters der 
ÖVP als stärkster Gemeinderatsfraktion zu, und es ist mir eine Ehre 
und zugleich eine Auszeichnung, dieses Amt in meiner Heimatstadt 
weiterhin zu bekleiden. Ich bin mir aber auch der Verantwortung, die 
gegenüber der Stadt Schärding und gegenüber Ihnen allen mit dieser 
Funktion verbunden ist, sehr bewusst und ich werde mich nach besten Kräften bemühen, dieser Ver-
antwortung auch in Zukunft gerecht zu werden. Besonders freut es mich, dass ich in dieser Periode 
wieder für das Ressort „Schule, Kultur Feuerwehr und Zivilschutz“ zuständig bin. Da ich diesen Aus-
schuss bereits seit 12 Jahren leite, bin ich mit den daraus resultierenden Aufgaben und Herausfor-
derungen natürlich vertraut. Es stehen viele Projekte - in allen vier Bereichen des Ressorts - auf der 
Agenda und es wird unsere Aufgabe sein, maßvoll und verantwortungsbewusst zu entscheiden, welche 
Vorhaben in den nächsten Jahren, die sicherlich nicht einfach werden, umgesetzt werden. Alle Vor-
schläge und Anregungen werden sicherlich nicht erfüllt werden können – auch das klar zu kommu-
nizieren, wird notwendig sein. Die konstruktive Zusammenarbeit mit Bürgermeister Günter Streicher, 
den ich schon lange kenne und persönlich sehr schätze, sowie in Stadt- und Gemeinderat muss für 
alle Verantwortlichen an erster Stelle stehen. Darauf haben Sie als Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt einen Anspruch. Der Anfang ist bereits gemacht. Darum, dass diese Zusammenarbeit - trotz 
manchmal unterschiedlicher Standpunkte, die es natürlich ebenfalls gibt - in Zukunft funktioniert, 
müssen wir uns in den nächsten Jahren besonders bemühen. Ich bin mir aber sicher, dass uns das 
gelingen wird, und ich freue mich darauf. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien gerade in dieser für uns alle besonders herausfordernden 
Zeit ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie Gesundheit, Zufriedenheit und Sicherheit für das kom-
mende Jahr.

Mag. Stefan Wimmer 
2. Vizebürgermeister

Liebe Schärdingerinnen und Schärdinger,

heute darf ich mich bei Ihnen als Vizebürgermeister der Stadt Schär-
ding vorstellen und möchte mich auf diesem Weg auch für Ihre Wäh-
lerstimmen bedanken. Ich werde mein Amt als Vizebürgermeister mit 
großer Freude aber auch mit dem nötigen Respekt dafür angehen und 
ausführen. Wichtig ist mir auch, wie bereits in der Vergangenheit, die 
gute Zusammenarbeit über die Parteigrenzen hinweg, um ordentlich 
und gut für unser Schärding zu arbeiten.

Als Vizebürgermeister steh ich nicht mehr dem Umweltausschuss der Stadt vor, sondern ich habe 
als Obmann in den Verkehrsausschuss gewechselt. Im Verkehrsausschuss bin ich seit 2 Perioden 
Mitglied und bin daher als Obmann mit den Agenden bestens vertraut. Ich darf Ihnen abschließend 
eine schöne restliche Adventszeit wünschen, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und nur das 
Beste für das Jahr 2022.

vorstellungen



1. stadtratssitzung der 
neuen legislaturperiode am 
30.11.2021 mit neuer Besetzung

Stefan Schneebauer 
3. Vizebürgermeister

Geb. 04.01.1982, verheiratet, 2 Kinder,  
seit 2009 Gemeinderat in Schärding - jetzt zuständig als Stadtrat für 
Bauangelgenheiten, örtliche Raumgestaltung, Sport & Vereinswesen, 
Stadtumlandkooperation. 

Die Zukunft von Schärding ist mir wichtig, daher arbeiten wir alle 
gemeinsam daran, um unsere schöne Stadt und ihre Bürger sicher in 
neue Zeiten zu führen. Alle sollen das Gefühl haben, aufgehoben zu 
sein, ich habe immer ein offenes Ohr für die Anliegen unserer Mit-
bürger. Wir sorgen dafür, dass Schärding sicher und lebenswert bleibt.

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe, meinen Respekt haben 
alle, die sich für ein politisches Amt zur Verfügung stellen - egal welche Parteifarbe - denn wir alle 
wollen gemeinsam für Schärding arbeiten. Für Anliegen stehen wir gerne zur Verfügung!  
Kontakt: stefan.schneebauer@gmx.net, Tel.: +43 6763630310.

V.l.n.r.: Vizebgm. Mag. Stefan Wimmer, Vizebgm. Stefan Schneebauer, STR Bianca Scharnböck, Bürgermeis-
ter Günter Streicher, STR MMag. Michaela Lechner, STR Paul Königsberger, Vizebgm. Mag. Christoph Danner
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MMag. Michaela Lechner 
Stadträtin

Liebe Schärdingerinnen und Schärdinger!

Es freut mich sehr, dass ich auch nach der Gemeinderatswahl 
2021 erneut als Finanzstadträtin für Sie und unsere Stadt arbei-
ten darf.

Alles ist im Umbruch - was heute gilt, ist morgen schon über-
holt! Die Vorgaben von Bund und Land bezüglich der Gemeinde-
finanzgebahrung werden immer enger und fordern uns in der 
täglichen Arbeit. Die Pandemie hat uns nach wie vor fest im Griff 
und es fehlen auch der Stadt Schärding viele Einnahmen. 

Die kommenden Jahre werden sicherlich eine große Herausforderung - viele Millionenprojekte 
(Sanierung der Volksschule, der Bezirkssporthalle, der alten Innbrücke, usw.) werden umgesetzt und 
die Finanzierung dafür muss auf- und sichergestellt werden.

Abwickeln lassen sich solche Großprojekte nur, wenn alle an einem Strang ziehen, miteinander 
und über Parteigrenzen hinweg. Wir in Schärding gehen diesen Weg gemeinsam und darüber freue 
ich mich. Ein großes Dankeschön gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtgemeinde, 
die für unser Schärding großartige Arbeit leisten.

Paul Königsberger 
Stadtrat

Liebe Schärdingerinnen und Schärdinger!

Es freut mich, mich bei Ihnen als neuer Stadtrat vorstellen zu 
dürfen. Mein Name ist Paul Königsberger und ich lebe seit meiner 
Geburt in Schärding. 

Beruflich bin ich seit 12 Jahren als selbständiger Versicherungs-
makler tätig. Einen Teil meiner Freizeit widme ich der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Schärding, wo ich als Mitglied und Jugend-
betreuer agiere. Mein Weg in die Kommunalpolitik hat 2015  im 
Gemeinderat der Stadt Schärdung begonnen. Seitdem war ich 
ebenso als Mitglied im Ausschuss für Verkehr, Straßenbau, Was-
serversorgung und Kanalisation tätig.

Da mir die Stadt Schärding besonders am Herzen liegt freut es mich, dass ich nun als Stadtrat für 
Wirtschaft, Tourismus, Stadtentwicklung und Stadtmarketing mitwirken werde.

Ich werde meinen Aufgaben stets mit Motivation und Bemühen entgegensehen und das Beste für 
die Stadt Schärding geben.

vorstellungen



Bianca Scharnböck 
Stadträtin

Liebe Bürgerinnen und Bürger der wunderschönen Stadt Schär-
ding. 

Vorab möchte ich mich bei Ihnen für das entgegengebrachte Ver-
trauen bei der Wahl 2021 herzlichst bedanken. 

Der 8. November 2021 – ein ganz besonderer Tag in meinem 
Leben. An diesem Tag wurde ich von unserem neuen Bürgermeis-
ter, Günter Streicher, zur Stadträtin für örtliche Umweltfragen, Kli-
maschutz, Parkanlagen und Stadtbad angelobt. Dieses Amt nehme 
ich mit höchstem Respekt und Würde an und mein Ziel ist es, 

Schärding noch lebenswerter zu machen. Da ich selbst ein sehr naturverbundener Mensch bin, werde 
ich mich mit Herzblut für den Umwelt- und  Klimaschutz in Schärding einsetzen. Ein Schwerpunkt 
meiner Arbeit in den nächsten Jahren wird die Schaffung von „GRÜN-Räume für Flora, Fauna und 
Mensch“ sein.                                                              

Zu meiner Person:                                                                                                                                          
Mit  meinem 12 jährigen Sohn wohne ich seit 2015 in Schärding. Beruflich bin ich als Physiothe-
rapeutin in der mobilen Therapie und als Betriebsrätin tätig. 

Liebe Schärdingerinnen und Schärdinger,                                                                                                         
ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest mit Lichterglanz und Sternenzauber, sowie ein glück-
liches und gesundes neues Jahr 2022!

neuer jugendbeauftragter

Mein Name ist Noah Reidinger 
und ich bin 17 Jahre alt. Ich darf 
mich Ihnen als Jugendbeauftrag-
ter der Stadt Schärding vorstellen.

Es ist mir persönlich ein 
großes Anliegen, den jungen 
Menschen von Schärding ein 
geeignetes Umfeld bieten zu 
können, in dem ein gutes Mit-
einander im Vordergrund steht. 
 
Sie erreichen mich per E-Mail 
unter noah.reidinger2004@gmail. 
com und per Telefon unter 
0660/674 31 82. 

Bürgermeister Günter Streicher freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit und viele Aktivitäten rund um die Schärdinger Jugend-
lichen. Die Jugend ist unsere Zukunft! 
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Der Schärdinger Anton Scheucher, Träger des „Silbernen Ehrenzeichens für Ver-
dienste um die Republik Österreich“, feierte seinen 100. Geburtstag.

Am 4. Dezember 1921 
erblickte der Jubilar Anton 
Heinrich Scheucher in Gein-
berg (Bezirk Ried im Innkreis) 
das Licht der Welt. Aufgewach-
sen in Linz mit zwei Brüdern, 
maturierte Scheucher 1941. 
Die Schrecken des Zweiten 
Weltkrieges überlebte der, zum 
Piloten ausgebildete, Scheucher 
nur knapp. Nach Kriegsende 
musste er in Gefangenschaft 
und konnte im Februar 1946 
gesund nach Linz zurückkeh-
ren. Im April 1946 begann 
seine Laufbahn als Lehrer 
in der Gemeinde Diersbach 
(Bezirk Schärding). Zum Schul-
leiter ernannt (damals „Ober-
lehrer“), unterrichtete Scheu-
cher ab Herbst 1946 insgesamt 
135 Kinder von der 1. bis zur 8. 
Schulstufe im Ort Mitterndorf/
Gemeine Diersbach – damals 
war er die einzige Lehrperson 
für diese hohe Anzahl an Schü-
ler/Innen. 

Noch heute erhält Anton 
Scheucher Besuch von seinen 
ehemaligen Schülern/Innen, 
die „ihrem Oberlehrer“ für 

sein stets offenes Ohr, seine 
Menschlichkeit und Hilfe in 
den schwierigen, kargen Nach-
kriegsjahren dankbar sind. 
Außerdem führte Scheucher 
Modernisierungsmaßnahmen 
durch, welche für uns heute 
als selbstverständlich gelten. 
Neben der Schulrenovierung 
grub Scheucher während seiner 
Sommerferien damals einen 
eigenen Brunnen, um die Was-
serversorgung des desolaten 
Schulgebäudes überhaupt erst 
herzustellen. Nebenbei hielt er 
im Auftrag der Landwirtschafts-
kammer Fortbildungskurse für 
die bäuerliche Jugend ab.

1947 heiratete Scheucher. 
Mit seiner Frau Frieda blieb er 
bis zu deren Tod 2003 verhei-
ratet und bekam zwei Kinder, 
Anton junior und Lieselotte. 
Scheucher bildete sich beruf-
lich regelmäßig weiter. Als 
nunmehr ausgebildeter Son-
derschul-Pädagoge gründete 
er 1957 die „Sonderschule 
Schärding“, die noch heute 
besteht. Sein berufliches Leben 
widmete Scheucher immer 
denen, die am meisten Hilfe 
benötigten. Scheucher ist Grün-
dungsmitglied der „Lebens-
hilfe Oberösterreich“ und der 
Tagesheimstätte „Lebenshilfe 
Münzkirchen“. Er engagierte 
sich viele Jahre als Gemeinde-
rat in der Bezirkshauptstadt 
Schärding. Weiters war er stv. 
Obmann des CLV Schärding 
(Christlicher Lehrerverein), 
Obmann des Pfarrgemeinde-
rates Schärding, Bezirkskassier 

des Seniorenbundes, Mitglied 
der Sportunion Schärding, 
des Roten Kreuzes im Bereich 
Jugend und in der Katholischen 
Männerbewegung, uvm.

Scheucher ist Träger zahlrei-
cher Auszeichnungen, darunter 
das „Silberne Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik 
Österreich“, welches ihm 1983 
vom damaligen Bundespräsi-
denten Rudolf Kirchschläger 
verliehen wurde. Seine Freizeit 
widmete Scheucher, der 1981 in 
den wohlverdienten Ruhestand 
übergetreten ist, mit Liebe und 
Hingabe seiner Familie und sei-
nen Hobbys. Neben dem Sam-
meln von Briefmarken führte 
er eine Familienchronik, ver-
fasste mehr als 500 Gedichte, 
die auch öffentlich vorgetragen 
wurden und fuhr bis zum 95. 
Geburtstag gerne Fahrrad. Auch 
privat engagierte er sich immer 
sozial, u. a. als ehrenamtlicher 
Deutsch- und Nachhilfelehrer 
für Kinder und Erwachsene mit 
nicht deutscher Muttersprache.

Seit fast drei Jahren lebt 
Anton Scheucher im Pflege-
heim Schärding, wo er sich, 
bestens betreut vom Personal 
und seiner Tochter Lieselotte 
und Enkelin Eva-Maria, noch 
immer dem Alter entsprechend, 
guter Gesundheit erfreuen darf.

Die Stadtgemeinde Schär-
ding gratuliert sehr herz-
lich zum 100. Jubiläum und 
wünscht alles Gute und noch  
schöne Jahre bei guter Gesund-
heit.  

100. geburtstag anton 
scheucher

jubiläum



Studierendenförderung 
2021/2022 - Erhöhung

Es gibt ab dem Schuljahr 
2021/2022 wieder eine 
Förderung für ordentlich stu-

dierender Schärdinger/Innen 
Diese wird für das neue Stu-
dienjahr von € 200,00 auf  
€ 300,00 erhöht. Voraus-
setzung für den Erhalt dieser 
Unterstützung ist, dass der/
die Studierende per 31.10. 
eines jeden Studienjahres sei-
nen Hauptwohnsitz in Schär-
ding hat, das 27. Lebensjahr 
noch nicht überschritten ist 

und noch von keiner anderen 
Gemeinde eine ähnliche finan-
zielle Unterstützung erhalten 
hat.

Entsprechende Antragsfor-
mulare und genaue Informati-
onen zu dieser Förderung sind 
in der Finanzabteilung am 
Stadtamt sowie auf der Home-
page erhältlich.

Freizeitwohnungspau-
schale gem. §§ 54 ff. OÖ.  
Tourismusgesetz 2021

Die Stadtgemeinde Schär-
ding sieht sich verpflichtet, auf 
die Freizeitwohnungspauschale 
laut OÖ. Tourismusgesetz als 
Landesabgabe für mehr als 26 
Wochen leerstehende Wohn-
einheiten in Einfamilien- bzw. 
in Mehrparteienhäusern je 
Kalenderjahr mit Fälligkeit 
1.12.2021 hinzuweisen!

Dazu haben wir auf unserer 
Homepage https://www.scha-
erding.ooe.gv.at auf der Start-
seite alle Informationen für 
Abgabenpflichtige zusammen-
gestellt:

- I n f o r m a t i o n s s c h r e i -
ben des Landes OÖ. 
-Erhebungsformular für die 

Abgabenpflichtigen bzw.  
für Abgabenbefreiun-
gen für das Jahr 2021. 
 
 
-Auszug aus dem Gesetzestext 
des OÖ. Tourismusgesetzes. 

Diese Unterlagen erhalten 
Sie natürlich auch in ausge-
druckter Form bei Ihren Mit-
arbeitern der Finanzverwaltung 
im Rathaus, 2. Stock. Gemäß 
§ 55 OÖ. Tourismusgesetz ist 
die Freizeitwohnungspauschale 
am 01. Dezember 2021 für 
das heurige Kalenderjahr fällig. 
Diese ist an die Stadtgemeinde 
unaufgefordert unter Bekannt-
gabe des Eigentümernamens, 
der Nutzfläche der Freizeit-

wohnung auf die Bankverbin-
dung der Sparkasse Oberöster-
reich mit IBAN: AT15 2032 
0068 0000 0034 (BIC: ASP-
KAT2LXXX) zu überweisen.

Sollten Sie noch weitere Fra-
gen dazu haben, stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Finanzver-
waltung (Frau Martha Quircht-
maier, Herr Friedrich Wostra-
dowski und Herr Christian 
Grüblinger) gerne zur Verfü-
gung. 
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Öffnungs-
zeiteN asz

christbaum-
abholung

silvester 
2021/2022

Am Montag, den 10. Jänner 2022, 
werden von unseren Bauhofmitarbei-
tern die Christbäume in allen Stra-
ßenzügen abgeholt. Sie werden daher 
ersucht, Ihre Christbäume, von denen 
sämtlicher Schmuck entfernt wurde, 
am Straßenrand zu sammeln. Sie 
können Ihren Christbaum auch ab 
diesem Termin bis zum Freitag, den 
21. Jänner 2022, täglich von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 8.00-12.00 
Uhr beim Bauhof abgeben.

Aus gegebenem Anlass, möchten wir 
Sie höflich darauf hinweisen, dass 
für die Beseitigung von Silvesterra-
keten und anderen pyrotechnischen 
Gegenständen die Verursacher selbst 
verantwortlich sind. Wir bitten die 
Schärdinger Bürgerinnen und Bürger 
um ein sauberes Stadtbild am 1. Jän-
ner 2022.

Dienstag:	 08.00–12.00Uhr		
			   13.00–17.00 Uhr
Freitag:		 08.00–12.00Uhr 
			   13.00–18.00 Uhr
Samstag:	 08.00–12.00Uhr

Freitag, 24.12.2021 – geschlossen
Samstag, 25.12.2021 – geschlossen
Freitag, 31.12.2021 - geschlossen
Samstag, 01.01.2022 – geschlossen

afballplaner
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Foto: © pedagrafie.de

STADTGEMEINDE
SCHÄRDING

Tel.: 07712/3154-0

stadt@schaerding.ooe.gv.at
www.schaerding.at

Öff nungszeiten 
Stadtamt 
(für Parteienverkehr):

MO - FR: 
08:00 – 12:00

DI:
14:00 – 17:00

Datum 1wö 2wö 4wö 6wö Datum 1wö 2wö 4wö 6wö

Fr 07.01.    

Fr 14.01.  O   
Fr 21.01.    
Fr 28.01.  O   
Fr 04.02.     
Fr 11.02.  O  
Fr 18.02.    

Fr 25.02.  O  
Fr 04.03.     
Fr 11.03.  O  
Fr 18.03.     
Fr 25.03.  O  
Fr 01.04.     

Fr 08.04.  O  
Fr 15.04.    
Fr 22.04.  O  
Fr 29.04.     
Fr 06.05.  O  
Fr 13.05.    

Fr 20.05.  O  
Fr 27.05.     
Fr 03.06.  O  
Fr 10.06.    
Fr 17.06.  O  
Fr 24.06.     

Fr 01.07.  O  

Fr 08.07.    
Fr 15.07.  O  
Fr 22.07.     
Fr 29.07.  O  
Fr 05.08.    

Fr 12.08.  O  
Fr 19.08.     
Fr 26.08.  O  
Fr 02.09.     
Fr 09.09.  O  
Fr 16.09.     

Fr 23.09.  O 
Fr 30.09.  
Fr 07.10.  O  
Fr 14.10.     
Fr 21.10.  O    
Fr 28.10.    

Fr 04.11.  O  
Fr 11.11.    
Fr 18.11.  O   
Fr 25.11.    
Fr 02.12.  O   
Fr 09.12.    

Fr 16.12.  O   
Fr 23.12.    
Fr 30.12.   O  

– JEDEN DIENSTAG

(wenn Feiertag nächster Werktag)
Bereitstellung bis 8:00 Uhr

Johannes Liebl 
Roßbach 15, 4975 Suben 
Mo, Mi & Fr 14 - 18 Uhr
Sa 10 - 12 Uhr & 14 - 16 Uhr
Tel.: 07712/2728

A*)
Mo 14.02.
Mo 11.04.
Di  07.06.
Mo 01.08.
Mo 26.09.
Mo 21.11.

     B*)
Di 15.02.
Di 12.04.
Mi 08.06.
Di 02.08.
Di 27.09.
Di  22.11.

A*)
Do 13.01.
Do 24.02.
Do 07.04.            
Do    19.05.    
Do 30.06.
Do 11.08.
Do 22.09.
Do 03.11.
Do 15.12.

B*)
Fr 14.01.
Fr 25.02.
Fr 08.04.
Fr 20.05.
Fr 01.07.
Fr 12.08.
Fr 23.09.
Fr 04.11.
Fr 16.12.

A*) Vorstadt bis ca. Linzerstraße     
B*) Innenstadt und Kreuzberg
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30 JAHRE BAV SCHÄRDING

Foto: © pedagrafie.de

STADTGEMEINDE
SCHÄRDING

Tel.: 07712/3154-0

stadt@schaerding.ooe.gv.at
www.schaerding.at

Öff nungszeiten 
Stadtamt 
(für Parteienverkehr):

MO - FR: 
08:00 – 12:00

DI:
14:00 – 17:00

Datum 1wö 2wö 4wö 6wö Datum 1wö 2wö 4wö 6wö

Fr 07.01.    

Fr 14.01.  O   
Fr 21.01.    
Fr 28.01.  O   
Fr 04.02.     
Fr 11.02.  O  
Fr 18.02.    

Fr 25.02.  O  
Fr 04.03.     
Fr 11.03.  O  
Fr 18.03.     
Fr 25.03.  O  
Fr 01.04.     

Fr 08.04.  O  
Fr 15.04.    
Fr 22.04.  O  
Fr 29.04.     
Fr 06.05.  O  
Fr 13.05.    

Fr 20.05.  O  
Fr 27.05.     
Fr 03.06.  O  
Fr 10.06.    
Fr 17.06.  O  
Fr 24.06.     

Fr 01.07.  O  

Fr 08.07.    
Fr 15.07.  O  
Fr 22.07.     
Fr 29.07.  O  
Fr 05.08.    

Fr 12.08.  O  
Fr 19.08.     
Fr 26.08.  O  
Fr 02.09.     
Fr 09.09.  O  
Fr 16.09.     

Fr 23.09.  O 
Fr 30.09.  
Fr 07.10.  O  
Fr 14.10.     
Fr 21.10.  O    
Fr 28.10.    

Fr 04.11.  O  
Fr 11.11.    
Fr 18.11.  O   
Fr 25.11.    
Fr 02.12.  O   
Fr 09.12.    

Fr 16.12.  O   
Fr 23.12.    
Fr 30.12.   O  

– JEDEN DIENSTAG

(wenn Feiertag nächster Werktag)
Bereitstellung bis 8:00 Uhr

Johannes Liebl 
Roßbach 15, 4975 Suben 
Mo, Mi & Fr 14 - 18 Uhr
Sa 10 - 12 Uhr & 14 - 16 Uhr
Tel.: 07712/2728

A*)
Mo 14.02.
Mo 11.04.
Di  07.06.
Mo 01.08.
Mo 26.09.
Mo 21.11.

     B*)
Di 15.02.
Di 12.04.
Mi 08.06.
Di 02.08.
Di 27.09.
Di  22.11.

A*)
Do 13.01.
Do 24.02.
Do 07.04.            
Do    19.05.    
Do 30.06.
Do 11.08.
Do 22.09.
Do 03.11.
Do 15.12.

B*)
Fr 14.01.
Fr 25.02.
Fr 08.04.
Fr 20.05.
Fr 01.07.
Fr 12.08.
Fr 23.09.
Fr 04.11.
Fr 16.12.

A*) Vorstadt bis ca. Linzerstraße     
B*) Innenstadt und Kreuzberg



Kulturwurzelstation by Afit

Seit dem 1. Jänner 2016 gibt 
es auch in Schärding eine Aus-
bildungs-Fit-Einrichtung der 
Miteinander GmbH. Bis dato 
nahmen bereits über 70 Teil-
nehmer/innen am Projekt teil. 
Das Angebot richtet sich an 
Jugendliche und junge Erwach-
sene, die eine weiterführende 
Ausbildung absolvieren wol-
len, denen aber noch wichtige 
Voraussetzungen bzw. grund-
legende Kompetenzen fehlen. 

Ziel ist es, diesen jungen 
Menschen durch ein umfas-
sendes Training der Sozial-
kompetenzen und Kultur-
techniken, inklusive neuer 
Medien, eine entsprechende 
individuelle Ausbildungs-
reife zukommen zu lassen. 

Die Jugendlichen können 

somit ihren nächsten Schritt 
in Richtung Ausbildung 
gehen. Eine Zuweisung erfolgt 
über das Jugendcoaching.

Im Rahmen der unter-
schiedlichen Trainings aus den 
Bereichen Kreativ & Kultur-
techniken, entstand in einer 
fokussierten Kleingruppen-
arbeit der Beitrag des AFit 
go4Job Schärding für die Schär-
dinger Kulturwurzelstation.

Beim Thema Kultur gelang-
ten die Jugendlichen zum phi-
losophischen Ansatz des Eins-
seins, was gerade die Jugend 
nach sehr bewegten (fast) 
zwei Jahren Lockdown und 
Social Distancing beschäftigte. 

Für die Jugendlichen wurde 
dabei schnell klar, dass die 

ganze Welt eins ist. So wurde 
versucht, diese Eindrücke in 
einer Weltkarte wiederzugeben. 
Vorbild war der Film von Oliver 
Hauck „Gaia – Das Blaue Juwel“. 
Die Weltkarte ist ab sofort in 
der Kulturwurzelstation (neben 
Eingang Parkhaus) zu besich-
tigen. Die Kulturwurzelstation 
ist auch eine Station des The-
menweges „Via Scardinga“.

„Mein Dank gilt Frau Mag.a 
Manuela Gassner von AFit 
go4Job, die sich gemeinsam mit 
ihrem Team mit vollem Engage-
ment für die Jugendlichen ein-
setzt. In diesen schwierigen und 
herausfordernden Zeiten ist es 
besonders wichtig, den Jugend-
lichen Sicherheit und stabilen 
Halt bieten zu können.“, so Bür-
germeister Günter Streicher.

Vizebgm. Mag. Stefan Wimmer, Mag. Manuela Gassner von AFit go4Job und 
Bürgermeister Günter Streicher vor der neu gestalteten Kulturwurzelstation.

Seitentitel/Rubrik



Tauben und Vögel in  
Schärding

Nach wie vor werden Tauben 
und Vögel im Stadtbereich und 
an der Innlände gefüttert. Dies 
führt dazu, dass eine Reduzie-
rung der Taubenpopulation 
in Schärding kaum möglich 
ist. Wir appellieren dahinge-
hend auf Beachtung der Füt-
terungsgebotsschilder an der 
Innlände und dürfen zudem 
nochmals darauf hinweisen, 
das Füttern von Tauben und 
anderen Wildvögel zu unterlas-
sen, um der Taubenproblema-
tik entgegenwirken zu können.

Zudem möchten wir alle 
Objekteigentümer bitten, alle 
möglichen Vorkehrungen zu 
treffen, dass sich keine Tau-
ben in Dachböden, Nischen, 
etc. einnisten können. 

Folgende Maßnahmen kön-
nen Sie als Hausbesit-
zer an Ihrem Haus treffen:

•	 Schließen aller Öff-
nungen damit die Tauben 
keine Möglichkeit haben in 
den Gebäuden einzudringen.

•	 Vorhandene Löcher an 
Mauern bzw. geeignete Nist-
plätze mit einem Netz abhängen.

•	 Montieren von „Tau-
benschreck“ – dabei handelt 
es sich um einen schwarzen 
Plastik-Raben – dieser sollte im 
Garten freischwingend hängen.

•	 Ebenfalls häufig ver-
wendet werden Streifen aus 
Aluminium oder Aluminiumfo-

lie sowie an Fäden angebrachte 
CDs - die Reflektionen sorgen 
für eine unsichere Atmosphäre.

•	 Entfernen von Nes-
tern – leider ist das nicht in 
allen Fällen möglich, sobald 
jedoch ein Nistplatz bekannt 
wird, sollten Sie schnell han-
deln. Haben sich die Plagegeis-
ter dort erst einmal festgesetzt, 
ziehen andere Tauben nach, 
dann wird es immer schwie-
riger, sie wieder loszuwerden.

Vorabinfo - 
Kindersommerbetreuung

Die Stadtgemeinde Schärding 
plant auch für das Jahr 2022 
wieder eine Kindersommerbe-
treuung in den Sommerferien 
zu organisieren, um die Kinder-
betreuung noch bedarfsgerech-
ter und flexibler auszubauen. 

Angedacht sei die Kinder-
sommerbetreuung analog zum 
Jahr 2021 für Kinder ab dem 
3. bis zum 10. Lebensjahr, 
damit Eltern entlastet und 
die Urlaubsplanung bestmög-
lich vereinbart werden kann. 

Nähere Informationen bezüg-
lich des Ferienzeitrahmens und 
der Anmeldung erhalten Sie 
bereits jetzt bei Frau Martina 
Holzapfel, 07712/3154-122, 
Bürgerservicestelle im Rathaus. 

Gleichzeitig werden die 
Eltern zeitgerecht alle  Anmel-
deinformationen erhalten. 
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Die Stadtgemeinde Schärding möchte Ihnen auch heuer wieder Ihre Pflich-
ten als Grundeigentümer hinsichtlich des Räumens von Gehsteigen 
und Gehwegen in Erinnerung rufen: 

Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung haben die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbau-
ten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als drei 
Meter vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis gestreut 
sind. Verboten ist, den Schnee von Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße abzulagern. 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 
einem Meter zu säubern und zu bestreuen. Bereits bei leichter Fahrlässig-
keit besteht bei Nichtbefolgen dieses Gesetzes eine zivilrechtliche Haftung, 
die im Ernstfall teuer zu stehen kommen kann, falls nicht durch Abschluss 
einer entsprechenden Versicherung oder durch Vertrag mit einem Dritten 
(z. B. im Mietvertrag) Vorsorge getroffen wurde. Es muss aber zusätzlich 
auch mit einer strafrechtlichen Verfolgung gerechnet werden, gegen die 
man sich nicht versichern lassen kann. Daher der Aufruf an alle Liegen-
schaftseigentümer: Denken Sie an die möglichen Folgen eines Nichtbe-
achtens Ihrer gesetzlichen Verpflichtung; zum Wohle der Allgemeinheit, 
aber auch in Ihrem eigenen Interesse!  

Wichtiger Hinweis: Die Stadtgemeinde haftet nicht für Personen- und 
Sachschäden, die bei der Benützung von solchen Verkehrsflächen entste-
hen (Gehsteige etc.), zu deren Reinigung und winterlichen Betreuung die  
Grundanrainer gesetzlich verpflichtet sind, die aber freiwillig von der Ge-
meinde fallweise oder regelmäßig geräumt oder gestreut werden. 

Die Stadtgemeinde Schärding übernimmt dadurch keinerlei Räum- 
und Streupflichten. In diesen Fällen haftet weiterhin der jeweilige  
Grundanrainer.

winterdienst auf  
gehsteigen

winterdienst



Seit mehr als einem Jahrzehnt hilft der OÖ. KOBV nicht nur Kriegsopfern, sondern auch 
Menschen mit Beeinträchtigung und chronisch Kranken! Hier möchten wir ganz beson-
ders auf zwei ehrenamtliche Funktionäre unserer Bezirksorganisation Schärding hinweisen:

Ehrung Humanitäts-medaille

Walther Schachinger

- geb. 13.09.1948 in Schärding

- ÖBB-Beamter, seit 01.02.1996 im Ruhe-
stand

Herr Schachinger ist seit 01.02.1996 Mitglied 
und ehrenamtlicher Funktionär beim KOBV.

Er unterstützt den Verband als Kassier und 
Büroleiter seit nunmehr 24 Jahren und als 
langjähriger Beirat der KOBV-Landesorganisa-
tion Oberösterreich.

Herr Schachinger kümmert sich vor allem 
auch um die Krieger, Kriegswitwen und Kriegs-
waisen, wie zB. Ehrungen, Gratulation zu 
Geburtstagen, hunderte Förderungsanträge 
wurden gestellt! Derzeit werden in unserem 
Bezirk noch 4 Kriegsinvalide und 21 Kriegs-
witwen von ihm betreut.

Hildegard Hoffelner

- geb. 31.12.1955 in Wels

- Buchhalterin bei Firma Schwarzmüller von   
  1970-1974

 
- 1975 bis Pensionierung Finanzbeamtin    
  beim Finanzamt Schärding

Frau Hoffelner war von 2005 bis 2008 Schrift-
führerin sowohl der Ortsgruppe Schärding als 
auch der Bezirksorganisation Schärding. 

Seit 2008 arbeitet sie als Behindertenbeauf-
tragte und Sozialberaterin für Zivilinvalide - 15 
Jahre ehrenamtlicher Einsatz für beeinträch-
tigte Menschen, zwei Sprechtage im Monat! 
Seit 2019 ist sie im Beirat der KOBV- Landes-
organisation Oberösterreich.

Derzeit werden 385 Mit-
glieder betreut. Mehr als 200 
Unterstützungsanträge im Sozi-
alrecht, Steuerrecht, Pensions-
recht und Pflegebereich wurden 
im vergangenen Jahr bearbeitet. 

Wir gratulieren Herrn 
Walther Schachinger 
und Frau Hildegard 
Hoffellner sehr herz-

lich zu ihren verdienten 
Ehrungen! 
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Schärdinger Chronik von 
1738 im Stadtarchiv 

Ein wahrer archivalischer 
Schatz ist jetzt im Stadtarchiv 
angekommen. Auf Vermitt-
lung von Prof. Rudolf Leßky 
konnte heuer die älteste, bisher 
bekannte Chronik von Schär-

ding aus dem Jahr 1738 als 
Digitalisat erworben werden. 
Die kostbaren Scans aus der 
„Abteilung für Handschriften 
und Alte Drucke“ der bayeri-
schen Staatsbibliothek in Mün-

chen werden nun ausgedruckt 
und stehen dann jeder Benüt-
zerin und jedem Benützer, wel-
che das Stadtarchiv besuchen, 
zur Einsicht zur Verfügung.

Titelseite der Chronik Erste Seite der Chronik

Der quellenkundliche 
Wert der Chronik liegt unter 
anderem darin, dass sie 150 
Jahre vor der zweiten Version 
der berühmten Chronik von  
Johann Ev. Lamprecht aus 
dem Jahr 1886 entstanden ist. 
Zukünftige Leser und Forscher 
können nun auf die Chronik aus 
dem 18. Jahrhundert für Fragen 
und Recherchen vor Ort zugrei-
fen und müssen nicht eigens in 
die bayerische Landeshaupt-
stadt nach München fahren.

Mario Puhane, Ehrenamtlicher  

Stadtarchivar von Schärding

„Der Bundschuh“  
mit Schärdinger Themen

Im diesjährigen „Bundschuh“, 
der Schriftenreihe des Muse-
ums Innviertler Volkskunde-
museum für Heimatkundliches 
aus dem Inn und Hausruckvier-
tel, gibt es diesmal zwei Schär-
dinger Themen nachzulesen: 
 
 
1. „Nachtwächter“ Prof. Rudolf 
Leßky begibt sich auf 
„Eine musikalische Spu-
rensuche in Schärding“. 

2. Stadtarchivar Mario Puhane 
blickt auf „175 Jahre Kranken-
haus in Schärding. Ein Über-
blick über 700 Jahre Spitalsge-
schichte“ zurück.

Die historische Zeitschrift ist 
im hiesigen Buchhandel erhält-
lich.

stadtarchiv



„MAS“-  
Gedächtnis-
training 
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IC 95 Zugver-    

bindung -

neuer halt in 

schärding

Es freut uns sehr, mitteilen zu dürfen, 
dass es uns gelungen ist, wieder eine neue 
Schnellzugverbindung nach Wien für 
Schärding zu erreichen.

Neuer Halt von IC 95 in Schärding  
(Abfahrt: 08.35 Uhr) von Rostock kom-
mend Richtung Wels/Linz/Wien.

MAS/zugverbindung

Wöchentlich treffen sich im FIM in Schärding 
Seniorinnen und Senioren, um gemeinsam das 
Gedächtnis zu trainieren. „Die Erfahrung zeigt 
uns, dass es enorm wichtig ist, im Alter auf die 
geistige Aktivität zu achten. Konzentration und 
Kurzzeitgedächtnis können gezielt gestärkt wer-
den. Mit Übungen, die sogar Spaß machen, vor 
allem in einer Gruppe. Denn da geht alles ein 
bisschen leichter!“, informiert Nicole Moser, Lei-
terin der Demenzservicestelle Ried im Innkreis 
der MAS Alzheimerhilfe.

„Die MAS Alzheimerhilfe freut sich sehr, dass 
in Schärding eine Präventionsgruppe gestartet 
ist. Oft entstehen Ängste, wenn jemand liest, dass 
wir uns mit Demenz und Alzheimer beschäfti-
gen. Einer unserer Schwerpunkte ist jedoch die 
Prävention. 

Das heißt: Unterstützung, bevor gravierende 
Defizite entstehen können“, erklärt Moser die 
wichtige Arbeit im präventiven Bereich und das 
Potenzial dieses Angebots: „Stärken, was da ist, 
damit es nicht schlechter wird!“ 

Die Gruppe in Schärding findet einmal in der 
Woche am Donnerstag im FIM statt. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter 0664/8546692, 
nicole.moser@mas.or.at.

MAS Alzheimerhilfe 
Demenzservicestelle Ried i.I. 
A-4910 Ried i.I., Schärdinger Straße 22 
Tel : +43(0)664/8546692 
E-Mail: nicole.moser@mas.or.at 
Web: www.alzheimerhilfe.at



Arbeitskreis gesunde  
gemeinde

Die Gesunde Gemeinde der 
Stadt Schärding ist auch in 
Corona Zeiten aktiv. Gerade 
in Zeiten von Einschränkun-
gen und Abstandsregeln  ist 
es für die Menschen wich-
tig, in der Natur zu sein.

Im Mai fand die erste Sit-
zung des Arbeitskreises vor Ort 
in der NATUR des Gesunden 
Gartens statt. Dabei konnten 

die Mitglieder des Arbeits-
kreises, die Gartennutzer und 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger  ohne Probleme 
mit den Abstandsregeln bei 
genügend vorhandenem Platz 
in der freien Natur zusammen 
kommen und über die geplan-
ten Aktivitäten nach dem Ende 
des  Corona Lockdowns im 
Frühjahr  diskutieren, berich-
tet Günter Streicher.  Einige 

der geplanten Aktivitäten  sind 
leider den Corona Einschrän-
kungen  zum Opfer gefallen, 
aber unser großes Sommerfest 
bei den Gesunden Gärten und 
eine Rad-Exkursion zum Bio 
Bauernhof  „LangLebeHof“  
konnten wir im Frühjahr  durch-
führen, ebenso die Wanderung 
im Oktober mit dem Alpen-
verein und dem Roten Kreuz.  

Arbeitskreis-Treffen in der Natur der Gesunden Gärten gemeinsam mit den „Gärtnern“

Wanderung zum „Steinernen Bankerl“ mit 1. Hilfe-
Maßnahmen des Roten Kreuzes

Exkursion zum Bio-Bauernhof „LangLebeHof“

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde



ein kleines dankeschön         
an unsere seniorinnen und      
senioren

Hausfärbelungen INNENStadt

Liebe älteren Schärdingerin-
nen und Schärdinger!

Aufgrund von Corona muss-
ten der heurige Altenausflug 
und die Senioren-Adventfeier 
neuerlich abgesagt werden. Als 
kleine Entschädigung erhält 
jede Bürgerin und jeder Bürger 
über 65 Jahren als Geschenk 

einen „Schärdinger Zehner“.
 
Alle Schärdingerinnen und 
Schärdinger über 65 Jahren 
wurden mit einem Brief des 
Bürgermeisters dazu einge-
laden, sich dieses kleine Ge-
schenk in der Bürgerservice-
stelle im Rathaus abzuholen. 

Um einen Überblick über die 
von den Hausbesitzern ange-
dachten Färbelungen im Jahr 
2022 im Innenstadtbereich zu 
erhalten, ersuchen wir um eine 
Meldeinformation an stadt@
schaerding.ooe.gv.at, welche 
Häuser für die Färbelung im 

Jahr 2022 vorgesehen sind. 
Wir ersuchen um Rückmel-
dung bis Ende Jänner 2022, 
um dann mögliche Förderun-
gen mit den jeweiligen Hausbe-
sitzern besprechen zu können. 
Auch der Stadtverein und das 
Bundesdenkmalamt benötigen 

vorzeitig eine Information, um 
im Frühjahr einen Zeitverzug 
zu vermeiden. Wie in den letz-
ten Jahren, werden auch 2022 
im Innenstadtbereich wieder 
Förderungen seitens der Stadt-
gemeinde Schärding vergeben.

Leider ragen oftmals Bäume, 
Sträucher, Hecken und dgl. 
so weit auf die angrenzenden 
öffentlichen Verkehrsflächen, 
dass die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigt ist. Der für die 
gefahrlose Benützung notwen-
dige Luftraum sowie die Sicht-
verhältnisse werden dadurch 
eingeschränkt, es können für 
Verkehrsteilnehmer unnötige 

Gefahrensituationen entstehen 
und Körperverletzungen und 
Beschädigungen von Kraftfahr-
zeugen  nicht ausgeschlossen 
werden.

Demzufolge ist teilweise eine 
ordentliche Säuberung und 
Müllentsorgung nur erschwert 
möglich, da Schäden an der 
Kehrmaschine bzw. an den Fahr-

zeugen der Müllentsorgungsun-
ternehmen entstehen könnten. 

Wir ersuchen daher alle 
Grundeigentümer, umgehend 
ihren gesetzlichen Verpflich-
tungen gemäß § 91 der STVO 
1960 nachzukommen und 
bei Ihren Liegenschaften den 
Bewuchs zu kontrollieren und 
bei Bedarf zurückzuschneiden.

Bäume und Sträucher über  
öffentlichen Verkehrsflächen
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Dank an Senioren/Hausfärbelungen



Wir bauen

bereits 

für Sie!

Tel.. 0 77 52 858 28
www.isg-wohnen.at

SCHÄRDING-KREUZBERG
2. BAUTEIL MIT 29 MIETKAUFWOHNUNGEN

ca. 63 m², 83 m² und 98 m² 
Gesamtwohn� äche
mit Terrasse, Balkon und 
Eigengarten im EG
schlüsselfertige Ausstattung
29 Carport-Stellplätze
HWB: 24,5 kWh/m2a, fGEE: 0,62

Wohnen mit Weitblick.



Rätsel  
         
zahlen verbinden

fahne gegen gewalt an frauen

Vom Tag gegen Gewalt an Frau-
en bis zum „Internationalen 
Tag für Menschenrechte“ fin-
den auf der ganzen Welt Ak-
tionen statt. So wurde auch in 
Schärding die Fahne gehisst. 

Gewalt gegen Frauen ist welt-
weit trauriger Alltag – auch bei 
uns. Auch in Österreich, unse-
rem eigentlich zivilisierten, 
modernen Land, in dem die 
Gleichwertigkeit von Frauen 
und Männern selbstverständ-
lich ist  und die Gleichberech-
tigung einen hohen Stellen-

wert hat. Überall auf der Welt 
sind Frauen in besonderem 
Maße von Gewalt betroffen, in 
reichen wie in armen Ländern, 
in Friedens- wie in Kriegszei-
ten. Alle Frauen haben das 
Recht auf ein gewaltfreies und 
selbstbestimmtes Leben. Der 
Tag gegen Gewalt an Frauen 
zeigt auf, wie weit wir von ei-
ner Verwirklichung dieses An-
rechts noch entfernt sind, aber 
er zeigt auch, was wir alle tun 
können und was bei uns getan 
wird, damit Frauen hier gewalt-
frei leben können. 
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